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Es braucht auch heute Frauen, Männer, Jugendliche, Kinder,
die eine große Offenheit für die Menschen unserer Gesellschaft
und unserer Zeit mitbringen und zugleich ihr Leben in diesen gro-
ßen Horizont unseres Glaubens gestellt sehen. Diese frohe Bot-

schaft unseres Glaubens braucht unsere
Gesellschaft heute und braucht die
nächste Generation.

Eine gute Möglichkeit, dies in einer
lebendigen Gemeinschaft zu tun, ist die
Mitarbeit im Kirchengemeinderat (KGR).
Der Kirchengemeinderat hat das Ohr an
den Menschen vor Ort, er vernetzt viele
Aktivitäten auch mit den benachbarten
Gemeinden in der Seelsorgeeinheit oder
in Ulm. Und er sucht immer neu danach,
wie der Glaube an Jesus Christus heute
gelebt und als frohe Botschaft verkündet
werden kann. Dazu gehören auch unse-
re Räume, die Frage, wie sie bespielt
werden, wie sie instandgehalten wer-
den, dazu gehören Kindertagesstätten,
die Gottesdienste … So ein Gremium ist
dann besonders lebendig, wenn ver-
schiedene Alters- und Interessensgrup-
pen sich einbringen. Da können 
Menschen dabei sein, die für eine große

Zahl kochen, aber nie ein Protokoll schreiben, genauso wie 
Menschen, die Freude am Bauen haben, die gerne mit Zahlen
arbeiten …

Die nächste KGR-Wahl ist am 22. März 2020 für eine Zeit von
fünf Jahren. Wie sieht’s aus? „Kommt und seht“ wird der kleine
Vincent vielleicht sagen!                              Pfarrer Ulrich Kloos 

Der Junge mit dem Fernglas in der
Hand ist Vincent. Er schaut nach vorne,

in die Zukunft. Mit seinen acht Jahren
möchte er den Horizont erblicken, in den unsere

Welt und unser Leben gestellt ist. Und
was sieht er? Er sieht in diesem lan-
gen, hohen Kirchenraum die berühm-
te Altartafel von Matthias Grünewald,
er sieht das Kreuz und Johannes den
Täufer, wie er deutlich auf den
gekreuzigten Jesus verweist. 

Macht nicht doch unser christlicher
Glaube den wahren Horizont unseres
Lebens aus? Ist das nicht der Hori-
zont, aus dem über viele Jahrhunder-
te Menschen gelebt haben? Und
immer hat es Menschen gebraucht,
die andere darauf verweisen, dass
Gott in ihrer Zeit da ist, dass man zu
ihm kommen kann. Entdeckt das
gerade vielleicht der kleine Vincent?
Und versucht womöglich der Vater
daneben, ihm diese Dimension unse-
res Glaubens für das Heute zu
erschließen?

Wie sieht’s aus? Wird es auch
heute gelingen, den Glauben an die nächste Generation weiter-
zugeben? Ich glaube schon! Kirche am Ort, in unseren Gemein-
den, lebt von Menschen, die den Glauben im Heute leben – so
wie sie ihn verstanden haben. Die überlieferte Tradition will nicht
konserviert werden, sondern wie eine gute Glut immer neu ent-
facht werden, am jeweiligen Ort und in der jeweiligen Zeit.

Wie sieht’s aus?  
Wie sieht es aus mit Kirche – jetzt ganz aktuell. Wie sieht es aus mit der Zukunft der Kirche? Wie wird sie im Kleinen
vor Ort präsent bleiben? Wie wird sie sich wandeln? Diesen Fragen wird Dekan Ulrich Kloos nachgehen und aus-

gehend von seiner Wahrnehmung und seinen Einschätzungen mit den Anwesenden das Gespräch suchen.
Vortrag und Gesprächsabend am 9. Oktober um 19:30 Uhr in St. Franziskus, Wiblingen.



Neubeginn seit Anfang September
Liebe Geschwister im Herrn der SE 
Ulm-Basilika,
nach meiner Priesterweihe Anfang Juli
und meinen ersten Schritten als Priester
hat Bischof Gebhard mich zu Ihnen
gesandt. Ich muss Ihnen ehrlich sagen,
dass die erste Stelle als Priester für mich
etwas Besonderes ist: Das atmet noch
ganz den Zauber des Anfangs – und ich
hoffe, dass dieser Zauber uns in unserer
gemeinsamen Zeit lange erhalten bleibt. 

Ich komme
wie Pfarrer
Kloos aus dem
Süden, meine
Heimat ist Bad
Wurzach. Auf-
gewachsen im
schönen Ober-
land, habe ich
dann in Tübin-
gen und Heili-
genkreuz (das
liegt in der
Nähe von
Wien in Öster-
reich) Theolo-
gie studiert
und war nach
meiner Diako-

nenweihe das letzte Jahr in Rechberghau-
sen und Wäschenbeuren.

Von Thomas Kley, meinem Kurskolle-
gen, der ja schon bei Ihnen im Praktikum
war, von Ihrer Homepage und einem
ersten Treffen mit Pfarrer Kloos habe ich
schon ein wenig über die Vielfalt in Ihren
Gemeinden erfahren: Als Hobbyorganist
freue ich mich natürlich mit Ihnen auf die
neue Orgel in der Basilika, bin auf die
Jugendgruppen, die verschiedenen Grup-
pierungen und Gemeinden gespannt – ich
freue mich darauf, Sie kennenzulernen,
miteinander den Glauben und das Leben
zu teilen und gemeinsam immer tiefer
zum Herrn zu kommen. 

Eine Bitte hätte ich noch, bevor ich bei
Ihnen ankomme, seit meiner Zeit als
WFD-ler (Zivildienst) in Argentinien ist mir
das wichtig geworden: Bitte beten Sie für
mich und unsere gemeinsame Zeit. Ich
bete auch für Sie. 

In Vorfreude, mit herzlichen Grüßen
und Segenswünschen

Michael Schönball 
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Patrozinium in St. Franziskus
Festgottesdienst am Sonntag, 
13. Oktober, 9 Uhr, anschließend reichhal-
tiges Frühstücksbüffet. 18 Uhr Liturgische
Vesper                              Gisela Bantle

Firmvorbereitung 2019/2020 der 
SE Ulm-Basilika

An alle FirmbewerberInnen, die in der
Zeit Juli 2004 - September 2005 geboren
sind, ergeht folgende Einladung! Hast du
Lust mit uns nach Gottes Spuren und dem
Sinn des Lebens zu suchen? Solltest du
noch kein Anmeldeformular erhalten
haben, dann melde dich in deinem Pfarr-
büro.                        PR Christoph Esser

Herbstfest in Donaustetten
Am 3. Oktober lädt die Kirchengemein-

de St. Laurentius zum Herbstfest ein. Das

Fest beginnt mit dem Erntedank-Gottes-
dienst um 10:30 Uhr, in der Kirche zur
Heiligen Familie. In dem Zusammenhang
wird Vikar Andreas Jauss das Bild „Josef“
der Gemeinde feierlich übergeben. Musi-
kalisch umrahmt wird der Gottesdienst
von der Band Sonic-Flame. Im Anschluss
gibt es Mittagessen auf dem Kirchplatz,
u.a. Bratwürste oder Maultaschen mit Kar-
toffelsalat. Dazu spielen die Senioren des
„Akkordeon Spielring Erbach“. 

Für die Kinder ist ein kleines Pro-
gramm geboten. In der Kirche gibt es eine
kleine Vernissage. Die Bilder von Vikar
Andreas Jauss hängen noch bis Sonntag,
6. Oktober. Ferner wird ein Film von 
Jürgen Feind über die Indianer-Kinderfrei-
zeit gezeigt.
Herzliche Einladung!  
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Vorankündigung
Die Reise der Seelsorgeeinheit 2020 vom
11.-16. Mai führt uns nach Franken / 
Fichtelgebirge.

Auf dem Programm stehen unter anderem
Coburg, Kloster Banz und Vierzehn-
heiligen ...

Interessenten können sich im Pfarrbüro
St. Martin Ulm-Wiblingen Tel. 0731/41223
melden.
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Wir feiern Erntedank
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 

in St. Anton, Unterweiler, am 29. September um 9:00 Uhr.

Dieses Jahr möchten wir für die
Ulmer Tafel Spenden sammeln. Diese
Spenden helfen, die Lebensqualität von
wirtschaftlich und sozial benachteiligten
Menschen zu verbessern.

Erntegaben bzw. Lebensmittelspen-
den (gerne gesehen sind haltbare Güter
wie z.B. Konserven, Mehl, Zucker sowie
Milch und Süßigkeiten) können gerne
schon am Samstag, den 28. September
im hinteren Bereich der Kirche abgelegt
werden.
Herzlichen Dank!

Bild: FallingAngel, Pixabay



Leben hinein. „Und das ist heute“, heißt
es in der Liturgie des letzten Abendmahls.
„Josef und seine Familie“, ein Sinnbild für
das Unterwegs-Sein. Wir Menschen sind
unterwegs, allein und als Gemeinschaft,
als Kirche, zu allen Zeiten. Das Leben ist
unser Weg.

Andreas Jauss im September 2019

Josef alleine? Nein! Er braucht eine Frau,
mit einem Kind, eine Familie. Jede Fami-
lie ist heilig. Josef steht im Mittelpunkt des
Bildes, die Frau ist ihm zugeordnet, sie
hält ein Kind auf dem Arm, mit der Haltung
einer Madonna. Der Mann trägt eine Kipa,
er schaut uns an, gleichzeitig ist die Hal-
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Dort wird es eine Straße, den Weg
geben; man nennt ihn den Heiligen
Weg. 

Jes 35,8

Vers des Monats

Im Frühjahr kam von der Kirchen-
Gemeinde Hl. Familie in Donaustetten der
Wunsch an mich ein Bild zu malen für die
Kirche. Ein Heiliger Josef sollte es sein.
Ich war sehr zögerlich. Wie soll ich das
malen, biblische Geschichte illustrieren,

geht das überhaupt? „Nein es geht nicht,
für mich nicht“, sagte ich mir! Kunst ist
keine Illustration, Kunst geht tiefer, geht
weiter, sie muss wirken, über sich und den
Horizont hinaus. Wie also soll das gehen?

Vielleicht so, eine Geschichte erzäh-
len. Eine Story aus dem Leben, aus unse-
rer Zeit. Was bewegt uns, Menschen auf
der Flucht, Menschen unterwegs. Alle
sind unterwegs, ständig, auch ein Mann
namens Josef. Er geht auf einem Weg,
geht weg und kommt zurück, er dreht sich
nochmals um. Ja, das könnte funktionie-
ren, so könnte ich das Bild malen. Aber

Josef und seine Familie
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tung seines Körpers auf seine Frau und
sein Kind ausgerichtet. Er kümmert sich
um die beiden, beschützt sie. Die Frau
trägt ein blaues Kleid und Kopftuch. Blau,
die Farbe der Maria. Das Kind ist mit sich
selbst beschäftigt, es ruht ihn sich, ein
Schuh fehlt. Alle drei sind unterwegs. Sie
sorgt sich schon. „Wohin gehen wir?“ fragt
sie ihn. Wo führt er hin, unser Weg, nach
Hause, in ein fremdes Land, nach Jerusa-
lem? Es sind Menschen von heute auf
dem Bild zu sehen, sie sind gekleidet wie
wir, doch die Umgebung ist eher armselig.
Der heilige Weg ist keine Prachtstraße,
keine Schlossallee, sondern irgendein

Feldweg im bäuerlichen Niemandsland,
irgendwo auf der Welt.

So ist das Bild nun gemalt. Als Wirk-
lichkeit unserer Zeit, nicht als biblische
Illustration, sondern als Realität im Hier
und Heute. Das Wort Gottes muss immer
wieder neu übersetzt werden in unser

Andreas Jauss, Josef und seine Familie, Öl auf Leinwand 100 x 140 cm, 2018/19



September

Oktober

27.Fr 08:00 Eucharistiefeier St. Anton
09:00 Krankensalbungsgottesdienst, anschl. Frühstück St. Franziskus
18:30 Taizegebet St. Franziskus

28.Sa 09:30 Tauffeier St. Anton
11:00 Trauung Basilika St. Martin
13:00 Tauffeier Basilika St. Martin
16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

29.So 09:00 Wortgottesdienst St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier/Familiengodi z. Erntedankfest

und Vorstellung Vikar Michael Schönball St. Anton
10:30 Eucharistiefeier zum Caritassonntag mit dem

Liederkranz aus Landshausen/Dillingen Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier/Familiengottesdienst Heilige Familie
18:30 Taize-Gottesdienst Heilig Kreuz

30.Mo 08:00 Eucharistiefeier St. Anton

1. Di 18:30 Eucharistiefeier
2. Mi 10:15 Gottesdienst

18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
3. Do 10:30 Eucharistiefeier/Jugendgottesdienst Heilige Familie
4. Fr 09:00 Eucharistiefeier, anschließend Aussetzung und

Anbetung St. Franziskus
15:00 Stunde der Barmherzigkeit Basilika St. Martin

5. Sa 14:00 Trauung Basilika St. Martin
16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

6. So 09:00 Eucharistiefeier zum Erntedank, musikalische
Gestaltung Chor "StimmBand", Leitung
Johannes Stephany St. Franziskus

09:00 Eucharistiefeier zum Erntedank Heilig Kreuz
10:30 Eucharistiefeier – Familiengottesdienst zum

Erntedankfest Basilika St. Martin
8. Di 18:30 Eucharistiefeier St. Anton
9. Mi 10:15 Gottesdienst

18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
10.Do 09:00 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie
11.Fr 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
12.Sa 16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus

(Nikolauskapelle)
(Seniorenzentrum)

(Seniorenzentrum)

Oktober

Wöchentliche Termine

17:00 Eucharistiefeier
17:30 Wallfahrerandacht

13.So 09:00 Eucharistiefeier zur Patrozinium, anschließend
reichhaltiges Frühstück bei Franziskus

09:00 Kindergottesdienst
09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier mit Band Sound of Glory
10:30 Eucharistiefeier
18:00 Liturgische Vesper

15.Di 18:30 Eucharistiefeier
16.Mi 10:15 Gottesdienst

18:30 Eucharistiefeier
17.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
18.Fr 09:00 Eucharistiefeier
19.Sa 14:00 Tauffeier

15:30 Tauffeier
16:00 Beichtgelegenheit
17:00 Familiengottesdienst

20.So 09:00 Eucharistiefeier mit Philippinischen Frauen
und Pfr. Omonsky

09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier mit Kirchenchor zum

Kirchweihfest
19:00 Jugendgottesdienst

22.Di 18:30 Eucharistiefeier
23.Mi 10:15 Gottesdienst

18:30 Eucharistiefeier
24.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier

Mo 17:00 Ort des Zuhörens
Mo 18:00 Montagsgebet
So, Mi, Do 18:00 Rosenkranz
Mo, Mi 17:00 Rosenkranz
Mi 18:00 Rosenkranz/Gebetskreis
Fr 18:30 Rosenkranz
Fr 19:00 Rosenkranz/Gebetskreis
Sa 16:00 Beichtgelegenheit

(Clubraum)

(Nikolauskapelle)
(Seniorenzentrum)

(Jugendkirche St.Laurentius)

(Seniorenzentrum)

Wiblingen: Basilika St. Martin und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Basilika
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St. Anton

Wiblingen: Basilika St. Martin und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie
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Gottesdienste vom 27. September 2019 - 24. Oktober 2019  (sämtliche Angaben ohne Gewähr!)
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Firmung 2019 – Lass uns leben wie ein Feuerwerk
Am 15. September wurden 27 Jugendliche durch Monsignore Domkapitular Paul Hildebrand gefirmt.

Foto: Jürgen Feind


